
DER BISCHOF VON WÜRZBURG                               Meine Seele verzehrt sich in Sehnsucht 

nach dem Tempel des Herrn. 
Ps 84,3

Verstorben ist  am Dienstag,  29.  April  2025 im Alter von 91 Jahren

Pfarrer  i .  R.

Stanis law Wybranie tz

 am 16. April 1934 in Myslowice/Krassow, Polen

              am 16. Juni 1962 in Krakau (Polen)

Stanislaw Wybranietz wurde im polnischen Myslowice geboren. Am 16. Juni 1962 empfing er in 
Krakau die Priesterweihe. Nach seinem Wechsel vom Orden der Salesianer Don Bosco in den Dienst  
der Diözese Würzburg 1985 wirkte er zunächst als mitarbeitender Priester für die Pfarreien Hundsbach 
und Bühler. 1989 wurde er Pfarradministrator von Hundsbach. 1990 wurde Wybranietz in die Diözese 
Würzburg inkardiniert und Pfarrer. 1992 wurde er zudem Kuratus von Gauaschach. 2002 wurde er aus 
gesundheitlichen Gründen in den dauernden Ruhestand versetzt. Er half im Anschluss noch bis 2018 in 
der  Seelsorge  der  Pfarreien  Aschfeld,  Bühler,  Eußenheim  und  Hundsbach  mit.  Zuletzt  lebte 
Wybranietz in einem Pflegeheim in Bad Staffelstein. 

Mit seiner bescheidenen humorvollen Art fand er schnell Zugang zu den Menschen seiner Pfarreien.  
Er war geschätzt dafür, dass er  „immer da ist, wenn man ihn braucht“. Ebenso seine Teilnahme am 
gesellschaftlichen  und  politischen  Leben.  Anlässlich  seines  25  jährigen  Jubiläums  in  Hundsbach 
äußerten Menschen, „der Pfarrer sei einer von uns geworden“. Auch in seiner Zeit seines Ruhestandes 
engagierte er sich mit sehr viel Leidenschaft in seinen bisherigen Einsatzpfarreien überall dort, wo er  
helfen konnte, so dass er auch nun im Bachgrund seine letzte Ruhe findet. 

Wir bleiben  unserem  Mitbruder  Stanislaw  Wybranietz in Dankbarkeit  für  seine  vielfältige 
Tätigkeit verbunden und wollen seiner bei der Feier der  Hl. Messe und im persönlichen Gebet 
gedenken.



Das Requiem für den Verstorbenen findet am Montag, 12. Mai 2025 um 14:30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Andreas in Hundsbach statt. Die Beisetzung schließt sich an. Wir gedenken seiner im Gebet und in 
der Eucharistiefeier.

Würzburg, den 5. Mai 2025 Ihr Bischof
Kardinal-Döpfner-Platz 4

                                                  Dr. Franz Jung
     Bischof von Würzburg
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